
i re

Nr 171 Größte Abonnentenzahl

Kalkeſches Tageblatt
50 Pfg monatlich frei ins Hand

mit 8 der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
Pfg mehr

Dur e Ausgabe A ohne Humor Blätter W 80
B mit den Hum Blättern 10vierihaerüid aute e

s 20 Pfg eile auswä a 80 VAnzeigen Bris e J au nzeigen 80 Pfg
dittontHaupt Expe

Große Ulrichſtraße 16 Cingang ſtraße
Erſcheint täglich anßer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für
A

Mittwoch 25 Juli 1906

Halle und den Saalkreis
mtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

18 Jabrgang
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Tägliche Aufloge 45 000
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Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronikh
Theodor Bach 2okales Umgebung Handel Gericht
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ämtlich in Halle a 5

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16s Eingang Dachritzſtraßez Trevye B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindli keit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Nordd Allg Ztg erklärt aufs entſchiedenſte daß von irgend
welcher Einmiſchung Deutſchlands in die ruſſiſchen Wirren gar keine
Rede ſei

Der frühere Kommandeur des 15 Armeekorps General der Infanterie z D

Alfred von Lewinsky iſt in Görlitz geſtorben

Die Vorſtände der nationalliberalen und der chriſtlichſozialen Partei
haben die Unterſtützung des Freiſinnigen Cuno im Hagener Kreiſe be
ſchloſſen das Zentrum verbietet Unterſtützung des Sozialdemokraten,

läßt aber Wahlenthaltung frei

Jn Wiborg Finnland fand unter dem Vorſitz des bisherigen Präſidenten
der ruſſiſchen Reichsduma eine Verſammlung von 185 Abgeordneten
der aufgelöſten Duma ſtatt welche beſchloſſen namens der Duma ein
Manifeſt zu veröffentlichen

Die interparlamentariſche Friedens Konferenz iſt geſtern in London
eröffnet worden Der Premierminiſter begrüßte die Friedensſache aufs
herzlichſte im Auftrage des Königs Eduard

Der Chef des japaniſchen Generalſtabes der Armee General Kodama
iſt plötzlich geſtorben

Nach der Auflöſung der ruſſiſchen Dumag

Halle 24 Juli
Seit einigen Wochen bereits ſah man die ruſſiſchen Zuſtände ſich von

neuem immer mehr verwirren Der Kuoten wurde von der Hofpartei der
Bureaukratie und zum Teil auch durch die Schuld der Duma immer un
lösbarer geſchür t und nun hat der Zar dem Drängen der Hofkamarilla
nachgebend ihn durchhauen Es fragt ſich nur ob dieſer Nilolaus Hieb
nicht einmal ebenſo berüchtigt ſein wird wie der Hieb mit welchem
Alexander d Gr den gordiſchen Knoten durchhieb

inter dem Miniſterium Stolypin kann ſich die ruſſiſche Regierungs
politik nur in der Richtung auf die Militärdiktatur entwickeln denr
es iſt kein großer Unterſchied zwiſchen den Anſchauungen Stolypins und
des Generals Trepow Nach welchen Grundſätzen erſterer zu regieren für

erforderlich hält das hat er gekennzeichnet in einem von ihm in ſeiner
Eigenſchaft als Miniſter des Jnnern des Kabinetts Goremykin an die
Gouverneure geſandten Rundſchreiben Es heißt da Jn kritiſchen
Zeiten iſt das einzige Fundament auf dem der Schutz der Ordnung
des Eigentums und Lebens ruht eine feſte und keinen Schwankungen
unterliegende Staatsgew alt Daraus folgt daß offene Unordnung
zufs entſchiedenſte niederzuſchlagen und eine Feſtigkeit und Beſtimmtheit
in den Handlungen zu zeigen iſt die jede Möglichkeit einer Jnkonſequenz
ausſchließt Machtmittel ſtehen ſür dieſen Zweck in genügendem Maße
zur Verfügung und im Notfalle werden ſie verſtärkt werden Das iſt
das politiſche Glaubensbekenntnis Stolypins und es könnte ebenſogut
das des Generals Trepow ſein Doch Stolypin machte den Gouverneuren

noch zur Pflicht die Grundſätze der Gerechtigkeit nicht außer Acht

zu laſſen und Uebergriffe oder Pflichtverſäumniſſe Untergebener
nicht zu dulden Darauf würde General Trepow wohl keinen
Wert legen und man muß mit der Möglichteit der Ablöſung
des Kabinetts Stolypin durch eine Säbeldiktatur immerhin rechnen Das
iſt die heitere Zukunſt Rußlands in die der Zar nach den Worten der
Thronrede bei Eröffnung der jetzt zum Teufel gejagten Reichsduma mi
flammendem Glauben blickt Jetzt wird auch klar warum die engliſche
Regierung an dem erſt ſo warm befürworteten Flottenbeſuch in
Kronſtadt plötzlich keinen Gefallen mehr fand Sie iſt offenbar von
Petersburg unterrichtet worden über die Auflöſung derſelben Duma deren
Präſidenten der engliſche Geſandte Nicolſon bald nach ſeiner Ankunft einen
feierlichen Beſuch abgeſtattet hatte Jmmer dunkler wird die Zukunft Ruß
lands der ruſſiſchen Staatspapiere und des ruſſiſchen Staatskredits Die
Berliner Börſe hat die Auflöſung der Duma mit größerer Faſſung auſ
genommen als man befürchtete Allerdings waren die geſtrigen Kurs
rückgänge in ruſſiſchen Werten ſehr beträchtlich doch wurde dank der
ſtarken Hand des die ruſſiſchen Finanzintereſſen vertretenden Bankhauſes

eine Panik hintangehalten Jedenfalls haben Londoner Spekulationskreiſe
ſchon vor etlichen Tagen Wind davon bekommen was gegen die Duma
geplant war Die Börſe ſchloß ſogar ziemlich ruhig weil zum Glück die
Pariſer Börſe nicht den Kopf verlor Trotzdem beſteht keinerlei Gewähr
daß nicht die Beunruhigung der Beſitzer von Ruſſenwerten demnächſt noch leb
hafter ſich geltend macht An der Börſe verbreitete ſich das Gerücht daß die See

handlung ruſſiſche Werte nicht mehr beleihe Der Nationalztg wurde
auf telephoniſche Anfrage bei der Seehandlung erklärt die Redaktion möge
in einer ſchriftlichen Eingabe die Frage wiederholen Wir meinen daß in
erregten Zeiten ſofort geſagt werden müßte was an einem Gerücht wahres
oder falſches iſt Uns erſcheint die Behauptung vorerſt nicht glaubhaft
Es iſt durchaus zweckmäßig daß die Nordd Allg Ztg jetzt ein ganz
entſchiedenes und in jeder Hinſicht unzweifelhaftes Dementi veröffentlicht
gegenüber den hartnäckig aufrecht erhaitenen Meldungen von einer be
abſichtigten Einmiſchung Deutſchlands und Oeſtreich Ungarns in
die ruſſiſchen Vorgänge Auch dieſe Zurückweiſung hätte ebenſogut
ſchon am Freitag voriger Woche erfolgen können Man
dürfte ſich an unſeren amtlichen Stellen nicht damit begnügen
daß die ruſſiſche Regierung ihrerſeits die Verantwortung für den
Artikel der Roſſija ablehnte Die Nordd Allg Ztg empfiehlt
den politiſchen Kreiſen mit loyaler Zurückhaltung die Entwicklung der
ruſſiſchen Angelegenheiten zu begleiten Ein ſeltſamer Rat Ereigniſſe
von ſolcher Gewalt und Bedeutung laſſen ſich unmöglich vorſichtig ge
dämpften Tones erörtern nur um die Empfindlichkeit ruſſiſcher Hof
und Regierungskreiſe zu ſchonen Mit Ausnahme der Kreuzztg und
der ihr politiſch verwandten agrariſchen Tagesztg wird in der Berliner
Preſſe die Auflöſung der Duma als eine bedenkliche Entſchließung als
eine Tat der Verzweiflung betrachtet Wo ſind denn die Rieſen des
Gedankens und der Tat in Rußland an deren Erſcheinen Zar Nikolaus

wie an ſo manches ausgebliebene Wunder glaubt Die Duma iſt
beſeitigt wahrſcheinlich dauernd beſeitigt weil ſie nur allzuſehr der Regierung
in die Karten geſehen hat

Aus Petersburg liegen heute folgende Meldungen vor Die Auflöſung
der Duma hat die revolutionären Parteien im erſten Augenblicke voll
ſtändig überraſcht Man erwartet als Antwort die Verkündigung des
Generalausſtandes Die Eiſenbahner haben den Generalſtreik bereits

erklärt ihnen werden ſich die Bäcker anſchließen Jn Peterhof iſt es zu
einer abermaligen Erhebung der Truppen gekommen Die revolutionären
Elemente mußten ſofort entfernt und durch neue Truppen aus Moskau
erſetzt werden Der Stadthauptmann hat auf Grund des über Petersburg
verhängten Zuſtandes des außerordentlichen Schutzes Verſammlungen und
Umzüge verboten und die Hausbeſitzer ſowie Portiers zur Unterſtützung
der Polizei verpflichtet Die offiziöſe ruſſiſche Zeitung Roſſija ſchreibt
Alle ſind einig daß das alte Regime inſolvent iſt aber ebenſo begreifen
alle daß es nur allmählich durch Neues erſetzt werden kann Das Alte
muß fallen doch muß an ſeiner Stelle eine feſte Mauer errichtet werden

Die wenigen am Montag erſchienenen ruſſiſchen Blätter mahnen zur
Ruhe und Feſtigkeit ſowie zur Beobachtung der Parteidisziplin Die

NowojeWremja ſpricht den Wunſch aus die neue Reichsduma möge
der aufgelöſten an Ehrenhaftigkeit und guter Geſinnung nicht nachſtehen

Auch dieſes Blatt iſt von der Auflöſung nicht erbaut es warnt die
leitenden Perſönlichkeiten vor dem Wahn daß es ihnen leicht werden dürfte
das Vertrauen des Volkes zu erwerben

Aus Wyborg Finnland wird der Pet Tel Ag zufolge von einem
Privatkorreſpondenten gemeldet daß alle Hotels mit Mitgliedern der
Duma überfüllt ſind Auch viele Privatperſonen ſind dort eingetroffen
Jn einem Hotel fand eine Beratung ſtatt die von 185 Abgeordneten beſucht
war Nicht anweſend waren die Vertreter des rechten parlamentariſchen
Flügels und der rechtsſtehenden Polen Vertreter der Preſſe wurden nicht
zugelaſſen Den Vorſitz führte der bisherige Präſident der Reichsduma
Muromzew Die Sitzung ſo heißt es in dem Wyborger Telegramm
werde bis ſpät in die Nacht dauern Auch einige Reichsrats mitglieder
ſeien in Wyborg eingetroffen doch ſeien ſie da die Sitzung nicht öffentlich
war nicht zugelaſſen worden Das am Montag ausgegebene konfiszierte
Kadettenblatt Rjetſch meldet aus Wyborg daß die Nachtſitzung der
in Wyborg verſammelten früheren Abgeordneten um 2 Uhr nachts geſchloſſen

worden ſei Auf die Stimmung der Verſammlung fügt das Blatt hinzu
laſſe die Aeußerung eines Abgeordneten ſchließen daß wenn ſich in dieſer
Sitzung Parteihader äußere dies beweiſen würde daß die Duma verdiene
aufgelöſt zu werden Alle ſeien einverſtanden daß energiſches Vorgehen
nötig ſei

Der Petersburger Korreſpondent des Neuen Wiener Tagbl hatte eine

Unterredung mit dem neuen ruſſiſchen Miniſterpräſidenten Stolypin
Der Miniſterpräſident ermächtigte im Verlauſe der Unterhaltung den
Korreſpondenten zu der Konſtatierung daß das neue Kabinett ein
proviſoriſch formiertes ſein werde Den getroffenen Maßnahmen ſo
ſagte der Miniſter weiter wohnt keinerlei reaktionäre Bedeutung
inne Der Zar will eine feſte Regierung zur Herſtellung der Ruhe ſowie
zur Sicherung der friedlichen Entwickelung des Reiches aber ein Zurück
gibt es nicht Der Korreſpondent fragte Herrn Stolypin ob er denn
nicht den Ausbruch von Unruhen befürchte Man hat mir prophezeit
erwiderte der neue Miniſterpräſident der Weg zu meinem Hauſe
werde mit Leichen gepflaſtert ſein wenn ich die Duma auflöſe
Wieviel Leichen haben Sie als Sie hierher kamen gezählt fragte
der Miniſterpräſident den Korreſpondenten Gewiß ſo fuhr er
fort unſtreitig werden Unruhen ausbrechen und zwar haupt
ſächlich in den Provinzen Sie werden jedoch vorübergehen
Auch der Pariſer Matin hat den neuen Miniſterpräſidenten Stolypin
telegraphiſch über die Gründe befragt die den Zaren zur Auflöſung der
Du ma bewogen Stolypin ſandte darauf dem Matin folgende Depeſche

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es herrſcht Dämmerung die hohen Wachskerzen die Tag und

Nacht neben dem Katafalk brennen verbreiten ein geheimnisvoll
düſteres Licht ihr Schein zittert über die weiße Atlasdecke im
Sarge und über das ſchmale friedvolle Geſicht der ſtillen
Schläferin Leiſe tritt Jnge näher ſie ſieht ſehr blaß aus in
den Händen hält ſie zwei friſcherblühte weiße Roſen ohne
umzuſehen nähert ſie ſich dem Sarge legt die Blumen ſeitwärts
auf das Kiſſen an die Schulter der Toten lehnt ſekundenlang
ihr Haupt gegen das der Leiche und kniet nieder

Liebe Tante Marianne betet ſie Du haſt meinen Eltern
und mir nur Liebes im Leben angetan ich danke Dir dafür
tauſend tauſendmal auch daß Du mich Arme Verwaiſte in
Dein Haus und an Dein liebevolles Herz genommen als Deine
Tochter Jch habe es Dir im Leben nicht ſo danken können
wie ich gewollt aber ich verſpreche es Dir ſoviel in meiner
Macht liegt will ich es Dir im Tode danken an dem den
Du am meiſten und zärtlichſten geliebt haſt Sie ſchweigt
ein Zittern geht durch ihre Geſtalt ihre Augen öffnen ſich weit
und ihr Ausdruck iſt beinahe angſtvoll langſam hebt ſie den
Blick zu dem Antlitz der Toten und dann weiter zu dem Kreuze
des Erlöſers das zu Häupten des Sarges ſteht

Soviel in meiner Macht liegt wiederholt ſie noch
einmal ſoviel ich kann Lieber Gott gib Du mir die
Kraft dazu Dann ſinkt ihr Kopf gegen die Kante des Sarges
ihre gefalteten Hände preſſen ſich krampfhaft ineinander Ein
Geräuſch wie von gedämpften Schritten trifft ihr Ohr ſie
ſieht auf verwirrt erſchreckt niemand Die Flammen
der Kerzen brennen leiſe zuckend weiter die Kränze und Blumen
duften ſchwül und Marianne von Ferni ſchlummert in ewiger
Ruhe zum letztenmal unter all dem düſteren Prunk dieſer
irdiſchen Welt

Aus Graf Calleins Tagebuch

den 23 7 19
Heute nachmittag haben wir ſie zu Grabe geleitet in

der kleinen Kapelle auf dem Kloſterfriedhof ſchläft ſie neben
ihrem Gatten Nicht auf dem alten Kloſterkirchhof drüben am
See ſondern auf dem neuen mit der ſchönen im gotiſchen
Stil erbauten Kirche Paſtor Roebke hielt eine recht gute
Rede und eine Menge Menſchen vornehm und gering umſtand
die Gruft Der Paſtor hätte ſich die vielen ſchönen Worte
ſparen können meine ich wir alle die wir ſie gekannut wiſſen
was wir mit ihr verloren haben und die andern die ſie nicht
kannten Jſt es denn wirklich ſo wichtig daß ganz fremde
gleichgültige Leute erfahren was man eigentlich wert geweſen
Jm Grunde weiß es ja doch niemand als wir ſelbſt denn
niemaud nicht einmal unſere Nächſten kennen oft die geheimen
Triebfedern unſerer Handlungen Jnge ſtand faſt tränenlos
neben Armand an dem mit Blumen überladenen Sarge das
Geſicht todbleich und die Augen ſo tief umrandet und um den
ſtolzen Mund ein ſo ſchmerzlich weher Zug Wenn ſie wüßte
was ich weiß wenn ſie wüßte wie ich ſie heute morgen ge
ſehen und ihr Gelübde gehört habe Ein Gelübde iſt in meinen
Augen ein Zwangsmittel das jemand anwendet weil er fürchtet
ohne dieſen Zwang nicht zu halten was er will und muß
Ein Gelübde mit einer Bedingung iſt eigentlich gar kein Ge
lübde man will ſich binden aber doch die Schlinge nicht ſo
feſt ziehen daß man nicht wieder entſchlüpfen kann Jch
bin ja feſt überzeugt daß ſie in dem Augenblick garnicht an
dieſe Möglichkeit dachte oder doch Lag in dem angſtvollen
Blick ihres Auges lag in der Wiederholung ſo viel ich kann
nicht doch ein Zugeſtändnis an die eigene Schwäche Jn der
Bitte Gott gib mir die Kraft nicht die Furcht daß dieſe
Kraft fehlen könnte eines Tages eines Tages Wann
wird dieſer eine Tag kommen wann Und wird er denn
überhaupt muß er kommen Ja Er wird kommen Es

rieſelt mir ſo kalt über den Rücken ich werde das Fenſter
ſchließen

Wie herrlich dieſe ſchweigende ſtille ſchlafumfangene
Sommernacht iſt mit einer gewiſſen herben Friſche Aber kalt
iſt es draußen oder nicht Was macht mich denn fröſteln
Die Horſt war auch da Jn ihrer vornehmen Trauertoilette
ſchön wie die Sünde Mich rührt ihre Schönheit nicht mehr
Daß es überhaupt jemals möglich war Mein Gott wenn
man fünfundzwanzig Jahre alt iſt was iſt da nicht möglich
Bei manchen Leuten iſt ſo etwas auch ſpäter möglich Was
mag ſie nur gerade hier in dieſe Gegend geführt haben Sollte
wirklich der Gedanke an den kleinen Armand dabei mit
geſprochen haben Dann hätte ſie ſich die ſo fein zu rechnen
verſteht einmal gründlich verrechnet ſie iſt zu ſpät gekommen
ich auch Für ſie iſt Armand verloren Und Jnge für
mich Mark Callein Du biſt ein Tor ein großer Tor Weiß
ich denn ob Jnge und ich Nein es ſcheint mir ſogar
zweifelhaft Je mehr ich ſie kennen gelernt deſto mehr
erkenne ich ja daß Armand ſich einen großen Schatz errungen
hat aber ob dieſes Mädchen auch für mich ein Schatz geweſen
wäre Errungen Pah errungen hat Armand ſie gar
nicht er hat mir die Geſchichte ſeiner Liebe und ſeiner Verlobung
erzählt ein anderer mußte erſt kommen um ihm klar zu
machen wie begehrenswert ſie iſt Es iſt ein Glück für ihn
geweſen daß ich nicht dieſer andere war Das klingt ziemlich
ſicher und ſelbſtbewußt Nun vor ſich ſelbſt braucht man nicht
Komödie zu ſpielen ich glaube wirklich nicht daß ſie mir einen
Korb gegeben und Armand Ferni genommen wenn ich gewollt
hätte Warum glaube ich das Sie hat mir doch nie den
kleinſten Beweis gegeben daß ſie ein freundliches wohl ver
ſtanden ein ganz harmlos freundliches Jntereſſe für mich hege
und ſie würde ſich nie ohne Liebe geben nie Alſo liebt ſie
Armand und würde mich wahrſcheinlich nicht geliebt haben
Sie iſt ein apartes Weib obgleich ſie ſo ſtill ihren Weg geht
und eigentlich garnicht und nirgends in den Vordergrund tritt
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Seite MittwochDer Kaiſer iſt feſt und unerſchütterlich entſchloſſen das
Regime der nationalen Vertretung aufrecht zu erhalten das
Rußland durch das Manifeſt vom 17 30 Oktober 1905 verliehen worden
iſt Aus dieſem Grunde iſt die Auflöſung der Duma verfügt worden
deren abſtrakte Diskuſſionen und Uebergriffe ernſtlich das Scheitern des
neuen Regimes herbeizuführen drohten Die Nachrichten aus dem Jnnern
beweiſen daß man allgemein die Opportunität der ergriffenen Maßregeln
einſieht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer weilt noch
in Molde Die Rückreiſe auf der Nordlandfahrt wird durch prächtiges
Wetter begünſtigt

General der Jnfanterie z D Alfred von Lewinski iſt
in Görlitz im 76 Lebensjahre geſtorben Alfred von Lewinski begann
ſeine militäriſche Laufbahn am 7 Januar 1848 beim 9 Jnfanterie Regiment
in dem er am 6 Dezember 1849 Leutnant wurde und ſtand zuletzt als
kommandierender General an der Spitze des XV Armeekorps Am
1 April 1892 wurde er auf ſein Geſuch zur Dispoſition geſtellt und nahm
ſeinen Wohnſitz in Görlitz

Als vortragende Räte und Wirkliche Legationsräte
ſind in die Kolonialabteilung wie im Anſchluß an eine vor einigen
Tagen verzeichneten Nottz der D jetzt von maßgebender Stelle be
richtet wird berufen 1 Geh Regierungsrat Ebermaiter er ging hervor
aus der preußiſchen Richterlaufbahn und befindet ſich ſeit 1899 im Kolonial
dienſt und zwar als Oberrichter in Oſtafrika ſpäter als erſter Referent
beim Gouvernement Kamerun ſeit 11 Jahren arbeitet er in der Kolonial
abteilung 2 Regierungsrat Dr von der Groeben er wurde über
nommen aus der allgemeinen Verwaltung war früher Landrat in Allen
ſtein dann kommiſſariſcher Polizeipräſident in Rixdorf zuletzt bei der Re
gierung in Potsdam 3 Dr Schnee er befindet ſich ſeit acht Jahren
im Kolonialdienſt war früher in Deutſch NeuGuinea als Referent beim
Gouvernement ſodann in Samoa und zuletzt kolonialer Beirat bei unſerer
Votſchaft in London 4 Dr von Jacobs bisher im Dienſt des Aus
wärtigen Amtes früher bei den Generalkonſulaten in Sofia und Konſtanti
nopel Jn den letzten zwei Jahren hat er kommiſſariſch das General
konſulat in Kapſtadt verwaltet Jn dieſer Stellung iſt er beſonders
mit den ſüdweſtafrikaniſchen Verhältniſſen Verproviantierung unſerer
Truppen uſw in Berührung gekommen

Zur Stichwahl in Hagen Schwelm wird gemeldet Die
Nationalliberalen und die Chriſtlich Sozialen in Hagen haben
beſchloſſen in der Stichwahl für den Oberbürgermeiſter Cuno einzutreten
Das Zentrum hat die Enthaltung von der Stichwahl in der Form
protlamiert daß kein Zentrumsmann den ſozialdemokratiſchen Kandidaten
wählen darf im übrigen es aber den Wählern der Zentrumspartei über
laſſen bleibt ob ſie an der Stichwahl teilnehmen wollen oder nicht d
daß es den Zentrumswählern freigeſtellt iſt ihre Stimme in der Stichwahl
für den freiſinnigen Kandidaten Cuno abzugeben

Ueber polizeiliche Strafverfügungen gegen jugend
liche Perſonen ſchreibt die Berliner Korreſpondenz Nach 8 1 des
Geſetzes vom 23 April 1883 ſind polizeiliche Strafverfügungen wegen
Uebertretungen auch gegen Beſchuldigte im Alter von 12 18 Jahren
zuläſſig Bei Feſtſetzung der Geldſtrafe hat die Polizeibehörde zugleich die
ſür den Fall des Unvermögens an ihre Stelle tretende Haft zu beſtimmen
Infolgedeſſen ereignet es ſich daß jugendliche noch dem Kindesalter an
gehörige Perſonen bei Unbeitreiblichkeit der Geldſtrafe ſelbſt wegen ge
ringfügiger Uebertretungen mit Haft beſtraft und dadurch einer ſchweren
moraliſchen Geſährdung ausgeſetzt werden Um dieſem Uebelſtande vor
zubeugen werden die Polizeibehörden in einem Erlaß des Miniſters
des Jnnern an die Regierungspräſidenten und den Polizeipräſidenten
zu Berlin darauf hingewieſen gegen jugendliche Uebertreier bei dem
Fehlen erſchwerender Umſtände das Strafmaß ſo zu wählen daß die
Geldſtrafe bezahlt und die Umwandlung in Haft vermieden werden
kann Zu dem gleichen Zweck werde auch bei der Feſtſetzung
höherer Geldſtrafen begründeten Anträgen jugendlicher Perſonen
auf Geſtattung ratenweiſer Zahlung möglichſt entgegenzukommen
event ihnen nahezulegen ſein ſolche Ratenzahlung zu waädhlen
Kann die Umwandlung der Geldſtrafe und die Vollſtreckung der Haftſtrafe
an ſich nicht vermieden werden ſo haben die Polizeibehörden zu erwägen
ob die beſonderen Umſtände es ausnahmsweiſe geſtatten an Allerhöchſter
Stelle den Erlaß der Strafe im Gnadenwege vorzuſchlagen Vorausſetzung
wird hierbei allerdings immer ſein müſſen daß es ſich nach dem pflicht
mäßigen Ermeſſen der Polizeibehörde nicht etwa um mangelnden guten
Willen der Verpflichteten ſondern um tatſächliches Unvermögen handelt
Der Miniſter macht den Polizeibehörden zur beſonderen Pflicht in
jedem einzelnen Falle auf das gewiſſenhafteſte zu prüfen ob Kinder denen
eine Uebertretung zur Laſt gelegt wird bei Begehung der ſtrafbaren
Handlung die zur Erkenntnis der Strafbarkeit erforderliche Einſicht 56
des Reichsſtrafgeſetzbuchs beſeſſen haben Wo die Polizeibehörde über dieſe
Frage nach pflichtmäßiger Prüfung im Zweifel bleibt iſt von dem Erlaſſe
polizeilicher Strafverügungen Abſtand zu nehmen und bei der Ueber
ſendung der Verhandlungen an die Königliche Staatsanwaltſchaft
drücklich darauf hinzuweiſen inwieweit und aus welchen Gründen die
Polizeibehörde die Vorausſetzung des S 56 a a O für vorliegend erachtet
Der Miniſter ſpricht das Vertrauen aus daß es auf dem angegebenen
Wege zu erreichen ſein werde diejenigen Fälle in welchen jugendliche
Perſonen und insbeſondere Schulkinder auf Grund polizeilicher
Strafverfügungen den Geſängniſſen zugeführt werden für die Zukunft
möglichſt ganz auszuſchließen

Von den vom Reichstag bewilligten Hilfeleiſtungs
geldern für die durch den Aufſtand geſchädigten Deutſchen in Süd weſt

ausaus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
afrita iſt noch ein Reſt vorhanden Damm ſollen nunmehr nachdem
weitere Mittel vorläufig nicht bewilligt worden ſind nur die wirklichen

Farmer bedacht werden Dazu bemerken die Windh Nachr Das wird
ſich in der Praxis ſehr ſchwer durchführen laſſen Sollen alſo Kaufleute
ausſcheiden die gleichzeitig Farmer ſind Und wenn jemand reiner Farmer
war während der drei Aufſtandsjahre aber um zu leben ein Kaufgeſchäft
eröffnet und damit ſeinen Unterhalt verdient hat Oder wenn er Farmer
war aber gleichzeitig ſelbſt ins Handelsfeld ging oder Angeſtellte dorthin
ſchickte Ausjonderungen von ſolchen Geſichtspunkten aus können nur zu
Unbilligkeiten führen und berechtigter Weiſe böſes Blut machen Eine
Begrenzung der Schäden die bei der Verteilung des vorhandenen Reſtes
der Gelder zu berückſichtigen wären könnte im höheren Intereſſe des
Landes prakniſch höchſtens nach der Richtung hin erfolgen daß nur der
Schaden an Muttervieh und ſelbſtgezogenem Vieh berückſichtigt würde und
daß vielleicht Tiere die das Gouvernement anzuſchaffen hätte unmittelbar
überwieſen würden Außerdem müßte man wohl auf einen Ausweg ſinnen
den am meiſten bedürftigen und tüchtigen Leuten ſo wirkungsvoll wie
möglich belfen zu können

Jn Hamburg trafen am Montag mit dem Reichspoſtdampfer
Prinz Regent Major von Fritſche Jntendanturrat Kochanowski

Leutnant von Oppen und Leutnant Freiherr Geyr von Schweppen
burg aus Deutſch Südweſtafrika ein und ſetzten nach kurzem Aufent
haun die Reiſe nach Berlin fort Ein aus neuu Offizieren ſowie 687
Unteroffizieren und Mannſchaften beſtehender weiterer Truppentransport
aus Deutſch Südweſtafrika trifft am 26 d M mit dem Poſtdampfer
Eduard Wörmann hier ein

Die internationale kriminaliſtiſche Vereinigung hat
ſoeben das von ihr herausgegebene Sammelwerk kritiſcher Be
ſprechungen der von der Kommiſſion für die Reform der Straf
prozeſſe gemachten Vorſchläge veröffentlicht Die kritiſchen Beſprechungen
bilden einen ſtattlichen Band von 784 Seiten Sie werden den im Sep
tember d J in Frankfurt a M ſtattfindenden mündlichen Verhandlungen
der Vereinigung als Grundlage dienen und für den Fortgang der Reform
arbeiten ſicherlich von großer Bedeutung ſein

Die Aufſtellung eines Gardereſerveinfanterieregiments
zu drei Bataillonen in Kriegsſtärke erfolgt unter Leitung der 1 Garde
diviſion in der Zeit vom 6 bis 19 September d J auf dem Truppen
übungsplatze Döberitz durch das 2 Garderegiment zu Fuß das während
der diesjährigen Manöver zur Wahrnehmung des Wachtdienſtes in Berlin
zurückbleibt Die Zuſammenſetzung bezüglich der Offiziee und Mann
ſchaften wird wie die Neue mil pol Korr meldet möglichſt der für
den Mobilmachungsfall vorgeſehenen entſprechen Als beſonderes Aus
bildungsperſonal erhält jede Kompagnie außer den ihr plaumäßig zu
zuteilenden aktiven Offizieren und Unteroffizieren einen älteren aktiven
Oberleutnant ſowie einen aktiven Vizefeldwebel und drei ältere aktive
Unteroffiziere

Frankreich
Beurteilung der Vorgänge in Rußland

Die Pariſer Preſſe verurteilt bis auf drei Ausnahmen den Gewalt
ſtreich des Zaren Radical ſieht Metzeleien voraus Lanterne be
zweifelt daß der Zar genug Soldaten hat um ſein ganzes Volk auszu
rotten was er tun müßte damit ſein wahnwitziges Unternehmen gelinge
Petite Republique wird ſich nicht wundern wenn demnächſt unter den

Newabrücken nicht Waſſer ſondern Blut fließt Humanité kennzeichnet
in den kräſtigſten Ausdrücken die Perſon des Zaren der allein für das
Geſchehene verantwortlich ſei und ſchließt Was ſagenjetzt unſere franzöſiſchen

Mimniſter die jedes Freundſchaftswort Frankreichs für die Duma unter
drückt haben Wenn der Zar wirklich geſchwankt hat ehe er den un
ſinnigen Anſchlag beging ſo hätte eine franzöſiſche Kundgebung ſeinen
ungewiſſen Willen vielleicht zur Vernunft gewendet Unſere Weiſen haben
es nicht gewollt Es iſt bewieſen daß ſie tief unter ihren neuen Pflichten
und unter den neuen Gefahren ſind Figaro meint die Duma hat die
Frage der Wiederaufrichtung Rußlands nicht richtig zu ſtellen gewußt
aber der Zar hat ſie durch ſeinen Gewaltſtreich nicht aus der Welt geſchafft
Er hat ſie verwickelter und gefährlicher gemacht Relines Republique
Francaiſe iſt gleichmäßig wütend auf die Fortſchritteparteien die ſie
Mörder nennt und denen ſie die Abſicht zuſchreibt die franzöſiſchen Ruſſen

papiere betrügeriſch zu Grunde zu richten und auf den Zaren der die kaſakiſche
Diktatur einrichtet Sie nennt die Perersburger Vorgänge ungeheuerlich
und verwünſcht eine derartige Regierung und derartige Revolutionäre
Soleil beklagt daß der Zar zurücknimmt was er bewilligt hat und

dadurch den Umſturzparteien den Vorwand liefert ihn des Mangels an
Offenheit und Ehrlichkeit zu zeihen Nun die drei Ausnahmen

Gaulois ſchreibt Die Revolution fühlte ſeit 1870 ihre Siege nicht
mehr Zum erſten Mal ſeit dem Schreckensjahr wagt die Autorität ſich
vor den Revolutionären aufzurichten und ſie in die Schranken zu ſordern
Wir wünſchen glühend daß die Autorität über die Revolution ſiege
Denn ſonſt wäre der Schlag für Rußland und die ganze Welt tödlich
Es iſt Zeit daß die Guten und die Böſen zittern lehren und ſo ihrem
Lande Ordnung Größe und Gedeihen ſichern Libre Par ſagt
Die ganze Judenpreſſe wird gegen den Selbſtherrſcher zetern Der Zar
hat aber nur von ſeinem Verfaſſungsrecht Gebrauch gemacht wie bei uns
Mac Mahon Nicht auf die Geſetzlichkeit ſondern auf die Zweckmäßigkeit
einer Tat kommt es an Die Stunde iſt hochernſt Wird der Zar die
Juden niederwerfen können die mit Hilfe der ganzen Weltjudenſchaft die
Revolution organiſiert haben Judet denunziert im Eclair die Duma
als von engliſchem Golde beſtochen Sie habe für Geld die Jntereſſen

Rußlands ſeinen ſchlimmſten Feinden ausgeliefert ihre Auflöſung war
unvermeidlich

Großbritannien
Die interparlamentariſche Friedenskonferenz

Jn London begann am Montag die interparlamentariſche Friedens
konferenz Am Vorſtandstiſche nahmen Plaß die Lords Crewe
Tweedmouth Caſſington der Kriegsminiſter Haldane ſowie der
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frühere amerikaniſche Präſidentſchaftskandtdat Bryan Zum Vorſitzenden
wurde Lord Weardale erwählt der die Erſchienenen beſonders unter
großem Beifall die Gegenwart der ruſſiſchen Abgeſandten begrüßte und
ſagte er hoffe zuverſichtlich daß der Tag erſcheinen werde an dem es
teinen Krieg mehr gebe vor deſſen Beginn nicht ein Schiedsgericht
angerufen worden ſei Der engliſche Premierminiſter hieß als Chef des
Miniſteriums die Delegierten willkommen er ſei ſtolz darauf daß er ihnen
die Hand zum Willkommen bieten könne im Namen der Regierung und
des Volkes und im Namen der Mutter aller Parlamente Er erklärte
der König hätte ihn ermächtigt die Fern ung n Anteilnahme zu
verſichern die engliſche Regierung ſei ſich der Aufgabe der Konferen
bewußt und ſchließe ſich der Konferenz rückhaltlos an Das Friedenswer
ſei erſt in Angriff genommen und ſchon hätte das allgemeine Verlangen
nach Frieden Geſtalt gewonnen Viel zu lange ſchon ſei die Welt nichts
als ein Kriegslager geweſen ganz beſonders bewillkommne er die Ab
geſandten der ruſſiſchen Duma Lauter langanhaltender Beifall Er
nehme auch die Gelegenheit wahr des ruſſiſchen Kaiſers zu gedenken
der ſo viel zur Belebung des Friedensgedankens beigetragen habe er
tönne wohl ſagen daß wenn auch die Duma gerade aufgelöſt worden ſei
ſie doch von neuem ins Leben treten werde Campbell Bannerman
ſchloß mit dem Rufe Die Duma iſt tot es lebe die Duma Die
Delegierten erhoben ſich und brachen in langanhaltende ſtürmtſche Beifalls

rufe aushierauf ſprach Graf Apponyi Er ſagte Bannermans Rede ſei
ein geſchichtliches Ereignis weil ſie die direkte Botſchaft König Eduards
enthalten habe der nicht wartete bis die Konferenz ihm ihre Ehrfurcht
ausgeſprochen der aus eigener Jnitiative dem Vorhaben der Konferen
ſeine vollſte Sympathie und ſeinen Wunſch zu erkennen gegeben habe ſich
an ihrem die ganze Welt berührenden Werke zu beteiligen Weiter hob
Apponyi rühmend hervor daß der engliſche Premierminiſter eine Herab
minderung der militäriſchen Laſten in Anregung gebracht habe
ſein Appell könne nicht fruchtlos bleiben Die Parlamente werden nicht
umhin können ihm zu folgen Zum Schluß ſchlug Apponyi vor an König
Eduard ein Telegramm zu ſenden in dem ihm der tiefſte Dank der
Konferenz ausgeſprochen wird und ferner dem engliſchen Parlament für
ſeine Gaſtfreundſchaft zu danken

Miniſterpräſident Campbell Bannerman drückte im Laufe ſeiner
Rede die Hoffnung aus daß der Gedanke der Schiedsgerichte ſchnell
Ausdehnung gewinnen werde Er erinnert an die Beilegung der Dogger
bankAffäre gleichwohl müſſe zugegeben werden daß Gewalttaten durch das
Militärbudget zu entſcheiden ſeien da ſei die rohe Gewalt das einzige
Mittel zur Erledigung von Streitfragen Die Worte des ruſſiſchen Kaiſers
ſeien damals als er die Haager Konferenz berufen hatte eben ſo zutreffend
wie jetzt Er habe gezeigt daß die Hunderte von Millionen die für
Zerſtörungsmaſchinen ausgegeben würden eine ſchwere Laſt ſeien das treffe

auch heute zu Auf der einen Seite werde die Anſicht vertreten daß
Europa immer mehr zum Frieden geneigt ſei auf der anderen
fahre man mit Kriegsrüſtungen fort Ein derartiger Zuſtand tue den
europäiſchen Staaten Abbruch und ſei für ziviliſierte Menſchen erniedrigend
Niemand könne behaupten daß der Erfolg dieſer Rüſtungen eine größere
Sicherheit ſei Eine Gewalttat löſe eine andere Gewalttat aus eine
Panik die andere Das Volk ſei für den Frieden Es werde eine Zeit
lommen in der ſich die Demokratien klar darüber werden dürften daß ſie
das Opfer des Militarismus ſeien der ihre Entwicklung aufhalte Der
Redner fuhr dann jort ich ſehe die Zeit kommen in der die Abgeſandten
der verſchiedenen Länder wieder in Haag verſammelt ſein werden ich
wünſche ihren Arbeiten größten Erfolg ſagen Sie wenn Sie nach Hauſe
tommen ihren Regierungen was mir einmal geſagt wurde Taten ſprechen
deutlicher als Worte Beſtehen Sie im Namen der Menſchlichkeit auf die
Herabſetzung des Kriegsbudgets

Aſien
Der japaniſche General Kodama

Die japaniſche Armee hat einen ſchweren Verluſt zu beklagen Jhr
Generalſtabschef General Kodama iſt wie aus Tokio berichtet wird

General Kodama
plötzlich geſtorben Vicomte Gentaro Kodama der am 5 Februar 1852
zu Tokuyama auf der Jnſel Schikoku geboren wurde alſo nur 54 Jahre
alt geworden iſt war ein Mann von europäiſcher Bildung der in Deutſch

Wenn man ſie zur Heldin eines Romans machen wollte man
wüßte kaum was ſchreiben Sie hat weder die obligaten üppig
wallenden Haare noch Augen die nixenartig bald grün und
bald grau ſchillern und die auch noch die Fähigkeit beſitzen
müſſen manchmal abſolut dunkel zu erſcheinen ſie hat in dieſem
Hauſe weder die Rolle einer Unterdrückten noch die einer alles
beherrſchenden und gefährlichen Zauberin geſpielt ſie hat keine
Gelegenheit gehabt ihren perſönlichen Mut durch irgend eine
Lebensrettung aus Feuer oder Waſſersnot zu beweiſen noch
ihren Stolz und die Lauterkeit ihres Herzens zu dokumentieren
indem ſie die Bewerbung des Millionenerben zurückweiſt und
mit einem armen Schriftſteller in die weite Welt geht der
zunächſt nur von Ruhm träumt und bhraune Scheine nur vom
Hörenſagen kennt nein das alles iſt nicht und trotz alledem
weiß ich daß ihr Sinn ſtolz und ihr Herz lauter wie Gold
iſt und ſie allezeit im Leben da ſtehen wird wo ſie ſtehen
muß ſelbſt wenn es ihr bitter ſchwer würde Ja ſie iſt das
was man ein edles Weib nennt in ihrem Denken Handeln
Wollen Jhr Charakter ihre Geſinnung ſind klar und rein
wie ein Kriſtall den man gegen das Licht halten und durch
und durch ſehen kann nirgends ein Pünktchen ein dunkles
Fleckchen aber auch ſo kalt wie ein Kriſtall Hoheitsvoll
ideal wie eine Lilie aber auch ſo ſtolz ſo iſt ſie dieſe
Junge Wird es Armand gelingen warmpulſierendes Liebes
regen in ihr zu wecken Würde dazu überhaupt jemand imſtande
ſein Es iſt wohl ganz gut daß ich zu ſpät gekommen
bin Ich bewundere ſolche Frauen wie Jnge von Herrn
ſtein aber ich könnte ſie nicht lieben ſie hätte mich vielleicht
nur gereizt meine Macht meinen Einfluß den ſo oft Frauen
gegenüber erprobten auch an ihr zu erproben und es wäre
vielleicht unſer beider Unglück geworden Nach jenem erſten
flüchtigen Sehen habe ich ſie nicht mehr vergeſſen und ſie
wird auch immer in meinen Gedanken einen Platz behaupten
ſie wird auch vielleicht einmal mein Begehren reizen meine
Phantaſie entflammen wie damals als ich ſie noch nicht kannte
aber Armands Ruhe braucht das nicht zu ſtören der Kriſtall

hat für mich nur einen ſehr begrenzten Wert und die Lilien
ſind nicht meine Lieblingsblumen Morgen verläßt ſie den
Kloſterhof das Brautpaar kann nicht unter einem Dache
wohnen ſeit die Mutter tot iſt So verlangt es der ſtrenge
Sittenkodexr Mathilde und Anna bleiben mit Armand hier
Jnge geht zu Tante Lie nach Pareicken auf wie lange
Bis zur Vermählung Aber wann die ſein ſoll daran denkt
zunächſt noch niemand das Trauerjahr muß man doch ab
warten Alſo warten wirl

8 Kapitel
Jngeborg war zur Gräfin Volgers übergeſiedelt Oben an

der Giebelſeite lag ihr behagliches Stübchen mit dem Blick in
den Garten Jm Hintergrund ſtand das von weißen Mull
gardinen leicht verſchleierte Bett neben dem einen Fenſter der
elegante Toilettentiſch neben dem anderen der zierliche Schreib
tiſch zwiſchen beiden Fenſtern die altertümliche Kommode mit
den reichen Meſſingbeſchlägen ein weicher blumiger Teppich
durch den ganzen Raum ein bequemes mit geblümter alt
modiſcher Seide bezogenes Sofa Lehnſeſſel ein prächtiger
Kleiderſchrank eingelegte Arbeit bibliſche Darſtellungen An
den Wänden alte Bilder und eine Bücherſchwebe das Ganze
ein wunderhübſches und behagliches Gemiſch von Schlaf und
Wohnzimmer Jnge war entzückt

Hier iſt Jhr eigenſtes Reich ſagte Gräfin Lie als ſie
das junge Mädchen hinaufgeleitete

Schon der Vorraum war reizvoll eigenartig Auf der großen
Diele bildete eine Niſche mit breitem Halbbogenfenſter darüber
mit Tiſch und Sofa ein lauſchiges Plätzchen und den Mittel
raum nahm ein langgeſtreckter ſchmaler Flügel ein ein koſtbares
Stück aus der Ausſtattung von Gräfin Lies Schwiegermutter
Wie viele viele Jahre lag das zurück Die ſchöne Frau die
den Flügel mit aus Wien gebracht ſie war eine reizende
Wiener Komteſſe geweſen war längſt tot und die Töne in
dem alten Jnſtrument waren dünn und zittrig geworden aber

Gräfin Lie hatte ihre Schwiegermutter geliebt und ſie hielt den
alten Flügel immer noch in Ehren

Er hat hier ſeinen Gnadenplatz ſagte ſie lächelnd als
ſie ihn der jungen Braut zeigte Jnge ſchlug den Deckel
zurück und ihre feinen Fingerchen glitten über die ſchmalen
Taſten Klagend wehmütig dünn war der Schall der dem
alten Klavier entſchwebte es lag etwas in den Tönen das
wie ein unterdrücktes Schluchzen klang Ja ja da ſehen
Sie ſagte Gräfin Lie mit einem eigenartigen Lächeln ſelbſt
ein altes Klavier klagt um ſeine verlorene Jugend und
die Menſchen tun s erſt recht wenigſtens die die ihre
Jugend nicht genoſſen haben Jch habe ſie genoſſen und
ich möchte jedem Mädchen und jedem Weib ſagen Genießt
ſie freut euch der Freuden die ſie bietet ergreift den
Augenblick und laßt ihn euch nicht verkümmern durch die
Grämlichkeit der Alten Es kommt die Zeit wo wir nicht mehr
genießen können wo wir uns nicht mehr freuen und wenn
wir nichts genoſſen und uns nicht gefreut haben wie s nur
die Jugend kann dann kommt die Reue und die Reue macht
immer traurig und bitter beſonders die Reue über das was
man freiwillig von ſich gewieſen und was uns Glück hätte
geben können

Wer iſt glücklich ſagte Junge träumeriſch Jhre Hände
ruhten noch immer auf den alten vergilbten Taſten ihre
Augen auf Gräfin Lies Antlitz und um ihren Mund lag ein
ſchmerzlicher herber Zug Die alte Frau zuckte die Achſeln
und ſchwieg

Wer iſt glücklich flüſterten die alten und die jungen
Lippen und keine fand die Antwort

Das Abendrot der ſinkenden Sonne aber glitt durch das
breite Flurfenſter und überhauchte das noch immer reizvolle
Antlitz der Frau mit ihrer reichen Vergangenheit und die
Züge des Mädchens deren Leben noch in der Zukunft la
mit einem ſanften tiefroten Schimmer

Wer iſt glücklich
Fortſetzung folgt
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Nr 171 Mittwochr England Frankreich und der Schweiz militäriſche Studien getrieben
hatte Mit welchem Erfolge das zeigte er zunächſt als Adlatus des
apaniſchen Kriegsminiſters im Kriege mit China vor allem aber durch die
Ansarbeitung des Planes für den Krieg mit Rußland den er bekanntlich
als Stabschef des Marſchalls Oyama mitmachte Als Miniſter des Jnnern
im Jahre 1903 und dann als Generalgouverneur von Formoſa hat Vicomte
Kodama auch Proben eines hervorragenden Verwaltungstalentes abgelegt
Auf den Poſten des Generalſtabschefs war er erſt vor einigen Wochen als
Rachfolger Oyamas berufen worden

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 Juli
Perſoualnachricht Das techniſche Mitglied des hieſigen Ober

bergamts Oberbergrat Matthiafſ iſt vom 15 Auguſt ab mit Wahrnehmung
der Geſchäfte des Direktors der Königlichen Bernſteinwerke in Königs
berg i Pr betraut worden

Von der Univerſität Der außerordentliche Profeſſor für Kirchen
ichte Lic theol et Dr phil Gerhard Ficker hat den Ruf als

ordentlicher Profeſſor und Nachfolger von Prof Dr H von Schubert nach
Kiel angenommen

Au der Univerſität Halle ſtudieren im Sommer Semeſter 1906
mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulierten und Hoſpitanten 282
Landwirte von Beruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen
132 Mecklenburg Schwerin 7 Königreich Sachſen 6 Braunſchweig 4
Bayern und Oldenburg je 3 6 Großherzogtum Heſſen Anhalt Baden
MecklenburgStrelitz Sachſen Weimar und ElſaßLothringen je 2 12
Württemberg SachſenMeiningen Sachſen Koburg Gotha LippeDetmold
Waldeck Hamburg und Lübeck je 1 7 Oeſtreich Ungarn 35 Rußland 48
Bulgarien 12 Niederlande und Serbien je 2 4 Schweiz Rumänien
und Perſien je 1 3 Amerika 4 Aſien Japan 2

Straßenſperrung Behufs Herſtellung von Reihenpflaſter wird
die Rudolf Haymſtraße zwiſchen Beyſchlag und Thomaſiusſtraße für
den Fahr und Reitverkehr vom 26 ds Mts bis auf weiteres geſperrt

Ein Ehreutag unſerer 36 er Jn dem vor 40 Jahren am
26 Juli 1866 ſtattgefundenen Gefechte bei Roßbrunn Uettingen fiel
dem Magdeburgiſchen Füſilier Regiment Nr 36 eine beſonders ſchwierige
Aufgabe zu Die Erſtürmung des Osnert Der Osnert bei Uettingen
die Uettinger nennen ihn den Hohen Osnert iſt ein 95 m hoher Berg
unten kahl nur hier und da ein ſchmaler Feldſtreifen weiter nach oben
von Steinmauern eingefaßte Weinterraſſen über welchen den Gipfel krönend
Eichen und Tannenwald das Bild abſchließt Auf 1200 Schritt Ent
fernung bietet das dortige Gelände nur in der Wieſen Niederung einige
Deckung doch war auch dieſe Niederung durch eine vom Feinde beſetzte
Höhe Brunnſchlag völlig flankiert Der weit vorſpringende Wald ge
ſtattete den Bayern jede Annäherung an den Osnert im Generalſtabswerk
die Leite genannt unter wirkſames Seitenfeuer zu nehmen zudem konnte
das Gelände von einer auf dem Vogelberg poſtierten bayeriſchen Batterie
beſchoſſen werden Den Schlüſſelpunkt der feſten gut gewählten
bayeriſchen Stellung bildete gewiſſermaßen der Osnert dieſer und
die beiden unweit davon liegenden Berge der Kirchberg und der Heiligen
berg mußten genommen werden um das durch ſie gebildete Defilé paſſieren
zu können und ſo den Weg nach Würzburg für die von Wehlen kommende
MainArmee frei zu machen Der Osnert war in aller Frühe des 26 Juli
vom 10 bayeriſchen Jnfanterie Regiment beſetzt Um 3 Uhr morgens
waren die preußiſchen Truppen aus dem Biwak aufgebrochen um 5 Uhr
ſchon begann der Kampf um den Beſitz des Osnert Es fehlt uns an
Raum um den Verlauf dieſes intereſſanten lehrreichen Gefechts näher zu
ſchildern ſelbſt auch nur ſoweit das 36 Regiment hieran beteiligt war
Nach kurzem Feuergefecht ſchritten die Bataillone des 36 Regiments mit
ſchlagenden Tambours und wehenden Fahnen unbekümmert um die Ueber
legenheit des ſie mit ſeinem Feuer überſchüttenden Gegners zum Sturm
und warfen denſelben mit blanker Waffe aus ſeiner feſten Stellung Mit
glänzenden Beiſpielen der Tapferkeit gingen hierbei die Offiziere ihren
Zügen voran treu und todesmütig folgten ihnen die Unteroffiziere und
Mannſchaften Das Feuer der Bayern hatte mörderiſch im Regimente bei
dieſem Sturm aufgeräumt Ein großer Teil der Offiziere war gefallen
oder verwundet ſo der Kommandeur des 1 und 3 Bataillons Mit der
Fahne des 1 Bataillons fielen drei Träger derſelben erſt dem Gefreiten Böning
von der 4 Kompagnie gelang es die vielfach durchlöcherte Fahne in die
Stellung des Feindes zu tragen Zweimal verſuchte der ſich ſehr brav
haltende Gegner mit friſchen Kräften die verlorene Stellung zurückzuerobern
wurde aber jedesmal durch das Schnellfeuer der unter Leitung ihrer zum
Teil verwundeten Führer zäh aushaltenden Füſiliere zurückgewieſen Nach
einem letzten Widerſtandsverſuche in den Weingärten zog ſich der Feind
auf Roßbrunn zurück Es war 7 Uhr morgens als das Gefecht am rechten
Flügel der Diviſion Fließ ſchloß auf dem Vogelberg placierte
Batterie fuhr eiligſt ab Um 8 Uhr wurde das hart mitgenommene
36 Regiment einſtweilen aus dem Feuer genommen Nach heißem zwei
ſtündigen Kampfe war die ſchwierige Aufgabe gelöſt Schmerzlich waren
die Verluſte des 36 Regiments es waren gefallen oder verwundet
24 Offiziere 31 Unteroffiziere 377 Füſiliere Faſt die Hälfte der Offiziere
und mehr als ein Fünftel der Mannſchaften waren tot oder außer Gefecht
geſetzt Die aus Schleswig gekommenen Regimenter hatten nicht die volle
Kriegsſtärke Mehr als die Hälfte dieſer Einbuße fiel auf das 1 Bataillon
General v Freyhold und Oberſt v Thile wurden die Pferde nnter

Die

dem Leibe getötet als ſie dem Angriffe dieſes Bataillons voran
gingen Auf ſeinem langen Zug von der Schlei bis über den
Main hinaus war das 36 Regiment noch nicht abgeſehen von einigen
kleinen Renkontres einzelner Kompagnien an den Gegner herangekommen
Erſt in zwölfter Stunde bot ſich die Gelegenheit und glänzend beſtand es
ſeine Feuerprobe Der Hauptanteil an dem Erfolge des Tages von
Uettingen Roßbrunn gebührt dem Magdeburgiſchen Füſtlier Regiment
Nr 36 Für alle Zeiten wird der 26 Juli 1866 der Tag von Uettingen
einen Ehrenplatz in der Geſchichte des Regiments behalten Nach dem
26 Juli beglückwünſchte der Oberkommandierende der Main Armee
General von Manteuffel das Regiment und belobte es wegen ſeiner
Tapferkeit Der König ehrte das Regiment durch Verleihung einer großen
Zahl von Auszeichnungen Eine ganz beſondere Anerkennung wurde dem
Regiment ſpäter noch durch König Wilhelm I zuteil welcher bei Gelegen
heit der Königsparade im Lockſtedter Lager im Herbſte des Jahres 1868
den verſammelten Offizieren des Regiments ſagte Mein Magdeburgiſches
Füſilierregiment hat ſich durch ſeine glänzende Bravour bei Uettingen einen
Namen in der Armee gemacht

Der Krieger Verein zu Halle a S feiert am Sonnabend
den 28 d Mts von 5 Uhr nachmittags ab im Pfälzer Schießgraben
ſein 46 Stiftungsfeſt Das Konzert wird von der Thiemeſchen Kapelle
ausgeführt Bei eintretender Dunkelheit findet Umzug der Kinder mit
Stocklaternen ſtatt Hierauf Ball

Bilder aus Thüringen von Arthur Rehbein Jm Verlage
der Kunſthandlung von Juſt Schiele Mannheim 0 2,9 iſt ein illuſtriertes
Prach Album von Thüringen in vornehmſter Ausſtattung erſchienen welches
eine Auswahl der beſten und bekannteſten Kurorte des Thüringer Waldes
in furzen Strichen ſchildert und durch zahlreiche ſchöne Bilder vor Augen
führt die den Beſchauer im höchſten Grade feſſeln Das Werk deſſen
Preis nur 1 Mk beträgt iſt beſonders auch für die Hallenſer intereſſant
weil es gerade viele Anſichten aus unſerer Stadt in herrlichſter Ausführung
bietet Es will keine Beſchreibungen liefern wohl aber charakteriſiert es
die einzelnen Plätze es iſt kein Führer durch Thüringen aber ein Hin
führer nach Thüringen Beſonders ſind Sanatorien und Erziehungs
inſtitute berückſichtigt von deren unzweifelhaftem Werte Herausgeber und
Verlag überzeugt waren

Der Verein für Erdkunde hält an dieſem Mittwoch S Uhr
abends im Hotel Kaiſerhof Reilſtraße 132 wieder eine Fachſitzung
ab in der unter anderen Herr eand phil Wätſchke auf Grund eigener
Studien über die Siedlungen im nördlichen Harzvorland ſprechen wird

Volksbildungsverein Am Sonntag unternahm unter zahl
reicher Beteiligung der Volksbildungsverein einen Ausflug nach Lieskau
Die jüngeren Mitglieder beteiligten ſich an dem Marſche vom Weinberg
über Waldkater und Waldhaus die bejahrteren dagegen hatten die Fahrt
mit der Eiſenbahn vorgezogen Auf dem Marſche und in Lieskau erfreute
die Geſangsabteilung des Vereins unter Leitung des Herrn Bergholtz
die Zuhörer durch eine Anzahl gut vorgetragener Lieder Auch für das
Humoriſtiſche ſorgte Herr Weinreich durch Vortrag verſchiedener Couplets
Ein Tänzchen vereinigte jung und alt bis zur ſpäten Stunde

Zoologiſcher Garten Jn die Reihe der in dieſem Jahre ver
anſtalteten Volal Konzerte tritt morgen Mittwoch noch ein ſolches vom
Deutſchen Männer Doppel Quartett Dieſes Enſemble ſetzt ſich nur

aus Opernſoliſten erſter Bühnen zuſammen und dürfte unſerm Publikumvon e Konzerten her noch beſtens bekannt ſein Nachmittags

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wirken die Künſtler abwechſelnd mit dem Muſik Korps unſerer 36er für
den Abend iſt ein Lieder Abend angeſetzt Auf das heute abend ſtatt
findende Sommernachtsfeſt ſei mals hingewieſen

Jm Birkenwäldchen nahm am Sonntag das Sommerfeſt ver
bunden mit Preisſchießen ſein Ende Nach Abbrennen des Feuerwerks
gelangten die erſten Preiſe zur Verteilung Nächſten Sonntag werden die
weiteren Preiſe verteilt wobei noch ein Hähnchen Ausſchießen ſtattfindet

Patentiert wurde Herrn Otto Pampe hierſelbſt eine Einrichtung
zur Abſcheidung des Vor und Nachlaufs bei der periodiſchen und
kontinuierlichen Deſtillation und Rektifikation von Spiritus

Zuſammenſtoſz Geſtern nachmittag gegen All Uhr ſtieß auf
der Merſeburgerſtraße zwiſchen Roſengarten und Ruſches Hof der Motor
wagen Nr 7 der Fernbahn Halle Merſeburg mit dem einſpännigen
Geſchirr des Handelsmannes Enke aus Diemitz zuſammen Der Wagen
des Handelsmannes wurde leicht beſchädigt auch erlttt Enke eine leichte
Fußverſtauchung Wen die Schuld trifft konnte bisher noch nicht feſt
geſtellt werden

Waſſerrohrbruch Geſtern nachmittag gegen 55 Uhr fand vor
dem Grundſtück Gr Steinſtraße 71 ein Waſſerrohrbruch ſtatt Der Ver
kehr der Stadtbahn wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle NA Burgſtraße 38

Aufgeboten 23 Juli Der Former Otto Küſter und Anna
Spelling Liebenauerſtr 10 und Richard Wagnerſtr 53 Der Schranken
wärter Anton Würner und Emma Oſterloh Gr Brunnenſtr 52 Der
Kaufmann Walter Rummel und Alwine Blume Hamburg uud Bernburger
ſtraße 18

Geboren 23 Juli Dem Eiſenbahnhilfsbremſer Wilhelm Gottſchlag
ein S Walter Reilſtr 4 Dem Kaufmann Guſtav Vietzke eine T Margarete
Geiſtſtr 43 Dem Tiſchler Johann Sachſe eine T Marie Geiſtſtr 24
Dem Zimmermann Karl Piltz ein S Karl Richard Wagnerſtr 19 Dem
Bäcker Guſtav Hädicke eine T Liesbeth Gr Goſenſtr 26 Dem Bahn
arbeiter Franz Hunold ein S Walter Fletſcherſtr 42

Geſtorben 23 Jult Des Fleiſcher Oskar Wittig T Anni 6 Mon
Leſſingſtr 27 Des Kellner Max Harntſch Ehefrau Auguſte geb Krumm
biegel 56 Georgſtr 15 Des Kaufmann Guſtav Loewe aus Weißen
fels Ehefrau Luiſe geb Haumüller 48 Diakoniſſenhaus Des Schloſſer
Wilhelm Meye T Frieda 9 J Böckſtr 6 Der Goldarbeiter Hermann
Pfeiffer aus Querfurt 68 Diakoniſſenhaus Der Markthelfer Hermann
Laue 26 J Ludwigſtr 41

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 23 Juli Der Goldarbeiter Kurt Gave und Elsbeth

Schmidt Spiegelſtr 1 und Spiegelſtr 11 Der Ztgarrenmacher GuſtavSchmidt und Kugg Heidland Liebenauerſtr 17 und Liebenauerſtr 162

Der Hilfsbahnſchaffner Friedrich Buſch und Frieda Schmidtchen Bernhardy
ſtraße 9 und Bernburg

Geboren 23 Juli Dem Kaufmann Otto Tuphorn eine T Gertrud
Grünſtr 10 Dem Schneider Guſtav Schröter eine T Martha Trödel 15

Dem Arbeiter Otto Neubert ein S Georg Klinik Dem Arbeiter
Gottlieb Dräger ein S Karl Klintk Dem Kaufmann Paul Dehmel ein
S Fritz Mansfelderſtr 44 Dem Handarbeiter Joſef Mocedowski ein S
Konrad Schlofſerſtr 6 Dem Arbeiter Paul Heder eine T Elſe Große
Brauhausſtr 10 Dem Buchhalter Oskar Becker ein S Oskar Delitzſcher
ſtraße 77 Dem Chemiker Richard Dieckmann ein S Werner Volkmann
ſtraße 4 Dem Etſendreher Guſtav Katte eine T Margarete Jacobſtr 20

Dem Fabrikarbeiter Hermann Hohndorf ein S Hermann Gottesacker
ſtraße 16 Dem Bahnarbeiter Friedrich Schubert eine T Charlotte
Sagisdorferſtr 8 Dem Ttiſchler Joſef Seidel ein S Hans Merſeburger
ſtraße 54 Dem Bureaubeamten Guſtav Brandt eine T Margarete Kleine
Klausſtr 18 Dem Arbeiter Otto Rappſilber eine T Margarete
Mühlberg T

Geſtorben 23 Juli Des Eiſendreher Albert Kretſchmann T Elfriede
1 Klinik Des Kaufmann Otto Kienberg T Wally 8 Mon GroßeBrauhausſtr 22 Des Futtertnecht Wilhelm Welſch Ehefrau Marie geb

Elze 51 Klinik Der prakt Arzt Dr med Konradin Hertzberg 46
Klinik Marie Münter 15 Kltinik Des Tiſchler Guſtav Göthe
Eheſrau Emilie geb Möbes 31 Torſtr 34 Des Schloſſer Franz Bauer
T Marie 2 Mon Schloßberg 1 Des Maler Ludwig Vogt S Heinz
Wörmlitzerſtr 19 Des Tapezier und Dekorateur Guſtav Schröder S Fritz
5 Mon Pfännerhöhe 29 Der Artiſt Heinrich Ahrweiler 32 J St Eltſabeth
Krankenhaus Die Lehrerin Auguſte Rahm 22 Bernhardyſtr 17
Der Poſtſchaffner a D Wilhelm Meye 68 Torſtr 31 Des Arbeiter
Friedrich Otto T Margarete 2 Mansfelderſtr 58 Des Steinſetzer
Andreas Bandermann S Walter 4 Mon Spitze 22 Der Kaufmann
Alfred Vogelpohl 33 Sternſtr 3

Auswärtige Aufgebote
Der Tiſchler Friedrich Schubert und Hedwig Ecknig Halle a S und

Belgern Der Hoteldiener Richard Dienemann und Anna Naumann
Halle a S und Strenz Naundorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrighten
Berlin 24 Juli Meldung des B L Wieder iſt ein

Raubanfall in einem Zuge zu verzeichnen Als die Geſellſchafterin
Ella die bei der Frau des Elektrotechnikers Albert J Rignon zu
Groß Lichterfelde Oſt in Stellung iſt geſtern nachmittag gegen 5 Uhr
auf dem Potsdamer Ringbahnhof aus dem Lichterfelder Zug ſteigen
wollte erhielt ſie plötzlich von hinten einen Stoß im ſelben Augenblick
wurde ihr das Portemonnaie entriſſen das ſie während der Fahrt
in der rechten Hand gehalten hatte Der Täter hatte im ſelben Coupé
die Fahrt von Groß Lichterfelde nach Berlin mit unternommen Trotzdem
das junge Mädchen laut um Hilfe rief gelang es dem frechen Burſchen
unbemerkt zu entkommen Die Beute war indeſſen keine große Jn
dem Geldtäſchchen befanden ſich nur 50 Mk und ein Paket Stahlfedern
Dieſes hatte dem Portemonnaie ein ungewöhnlich ſtarkes Ausſehen gegeben
ſodaß der Räuber wohl annehmen mochte es ſei viel Geld darin enthalten

Beutheu 24 Juli Wolffs Bur Einer hierher gelangten Nach
richt zufolge wurde gegen die in Sosnowice ſowie gegen die in Bend
zin gelegenen Filialen der Singerſchen Nähmaſchinenfabrik
Bomben geworfen die große Verwüſtungen anrichteten Jn Sosnowice
wurden 6 in Bendzin 4 Perſonen ſchwer und eine große Anzahl von
Perſonen leicht verletzt Militär ſperrte die Straßen ab Unter der Be
völkerung herrſcht Panik

Hanau 24 Juli Meldung des B Auf der Fahrt nach
Bayreuth wurde Alice Longworth aus ihrem einen Baum ſtreifenden
Automobil geſchleudert und unbedeutend verletzt Die Fahrt wurde
darauf mit der Eiſenbahn fortgeſept Die Betreffende iſt bekanntlich die
verheiratete Tochter Rooſevelts Red

Wien 24 Juli Wolffs Bur Der Dichter Ferdinand von
Saar Mitglied des Herrenhauſes der jüngſt ſeinen 70 Geburtstag
feierte hat geſtern verſucht ſich zu erſchießen wie man glaubt wegen
langandauernder Krankheit Der Dichter iſt ſchwer verletzt

Paris 24 Juli Wolff s Bur Das Zuchtpolizeigericht
hat Alexander Sokoloff wegen der Bombenangelegenheit im Gehölz
von Vincennes zu 5 Jahren Gefängnis und 500 Frank Geldſtrafe
verurteilt Vikkor Sokoloff und Sophie Speranski denen man die Teil
nahme an der Herſtellung der Bombe nicht nachweiſen konnte ſind frei
geſprochen Alexander Sokoloff der am Freitag operiert worden iſt war
in der Gerichtsſitzung nicht anweſend

Paris 24 Juli Wolff s Bur die Blätter melden hat
Major Dreyfus einen dreimonatigen Urlaub erhalten den er in
der Schweiz verbringen wird

MWie

Meldung des B Meuternde
ten von der Artillerie der Feſtung BreſtLitowsk überfielen

nachts das Gebäude des Offizierklubs im Sommerlager und zündeten
es an Die darin übernachtenden Offiziere entflohen notdürſtig bekleidet
an der Bahnbrücke über den Muhawetzfluß kam es zu einem Feuer

01dS i

Warſchau 24 Juli

gefecht zwiſchen ihnen und den verfolgenden Meuterern wobei zwei

25d Juli Delte 5Offiziere erſchoſſen und mehrere verwundet wurden Erſt heibeigerufenel

Infanterie gelang es die Meuterer zu umzingeln und die Ruhe wieder
herzuſtellen

Petersburg 24 Juli Pet Telegr Ag Der Oberprokurator
des Heiligſten Synods Fürſt Schirinsky Schachmatow der Nach
ſolger Pobjedonoszews iſt auf ſein Erſuchen unter Belaſſung in der Würde
als Senator ſeines Poſtens enthoben worden

Petersburg 24 Juli Meldung des B Der geſtrige
Tag iſt ebenfalls vollkommen ruhig verlaufen doch darf man ſich nicht
täuſchen laſſen Die augenblickliche Ruhe bedeutet Ruhe vor dem
Sturm Die Agitation iſt im vollen Gange die Unzufriedenheit über die
Auflöſung der Duma wächſt und umfaßt ſogar bisher ziemlich konſervative
Kreiſe Von der jetzigen Regierung iſt keine Beruhigung des Landes zu
erwarten da liberale Reformen ſchwerlich durchgeführt werden Speziell
werden große Unruhen im Jnnern erwartet wohin die ehemaligen
Deputierten ſicherlich die Brandfackel tragen werden Jn der Reſidenz die
bis an die Zähne bewaffnet iſt dürften Ausſchreitungen kaum ſtattfinden

Odeſſa 24 Juli Pet Telegr Ag Unter der jüdiſchen Be
völkerung herrſcht große Pantk weil Koſaken geſtern nachmittag eine
Anzahl von Läden und Häuſern in drei Vorſtadtſtraßen geplün dert und
gedroht haben daß ſie in der Nacht alle Juden in der Prokhorowskaja
ſtraße umbringen würden in welcher am Freitag ein Koſak getötet wurde

Eine weitere Meldung beſagt Bei den von Plünderern gemachten
Verſuchen einen Pogrom zu veranſtalten wurde nur unerheblicher Schaden

angerichtet mehrere Läden ausgeraubt und Frenſter eingeworfen Durch
die von dem Militär und der Polizei ergriffenen energiſchen Maßnahmen
wurden die Ausſchreitungen raſch beendet und die Bevölkerung beruhigt

London 24 Juli Wolff s Bur Jn der Nachmittagsſitzung
der inter parlamentariſchen Friedenskonferenz ſiehe Ausland
Red wurde mit 40 gegen 39 Stimmen eine Reſolution angenommen
welche verlangt daß der Haager Konferenz bei ihrem Werk der Friedens
ſtiftung dauerndere Tätigkeit ermöglicht werden möge und die Mächte ſich
über periodiſchen Zuſammentritt der Konſerenz einigen ſollten Freiherr
v Plener Oeſtreich warf einen Rückblick auf die Fortſchritte des Schieds
gerichtsgedankens in Europa in den letzten Jahren und ſagte der im
Jahre 1904 von Rußland mit Schweden und Norwegen abgeſchloſſene
Schiedsvertrag ſei das beſte Muſter für den internationalen Gebrauch
Bryan Amerika brachte einen von den deutſchen Konferenzmitgliedern
unterſtützten Antrag ein der beſagt wenn zwiſchen zwei Staaten ein
Streitfall entſteht der nach dem zwiſchen ihnen beſtehenden Schiedsvertrag

dem Schiedsſpruch nicht unterliegt ſo ſolle ehe zur Kriegserklärung ge
ſchritten wird die Frage dem Haager Schiedsgericht oder einem anderen
unparteiiſchen Gericht unterbreitet werden Ueber dieſen Antrag wird
heute beraten

Ein Manifeſt der Duma Mitglieder
Wiborg 24 Juli Pet Telegr Ag Die hier verſammelten

früheren Abgeordneten zur Reichsduma haben beſchloſſen im
Namen der Reichsduma ein Manifeſt zu ver öffentlichen Jn dem
von den Kadetten ausgearbeiteten Manifeſt deſſen Wortlaut von der
Arbeitergruppe etwas verſchärft worden iſt wird der Regierungsakt vom
21 d Mts als der Wunſch bezeichnet Rußland auf lange Zeit der
Volksvertretung zu berauben Jn ihm heißt es weiter Als logiſche Folge
der Verletzung der Verfaſſung durch die Regierung erſcheine es als Pflicht

der Bürger keine Steuern zu zahlen und nicht einen Soldaten
zu ſtellen Das Manifeſt ruft das Volk auf jede Gewalttätigkeit energiſch
abzuwehren Anweſend waren hier zwei Drittel der Mitglieder und das
Präſidium der Duma Den Vorſitz der Verhandlungen führte Mu
romzew Geſtern früh waren die Vertreter der polniſchen Rechten ſowie
Graf Heyden und Stachowitſch eingetroffen Bei der zweiten Leſung
des Manfieſtes wurden einzelne Tatſachen beraten Da die Kadetten

nicht mehr als Vertreterin des Volkes erpartei der Anſicht iſt daß ſie
im unetenmandate niedeſcheinen werde lege ſie ihre Abgeord r

Mitglieder der Arbeitergruppe behaupten dagegen das Recht zu
haben ſich Volksvertreter nennen zu können und wollen nicht
vor der Wahl des neuen Parlaments auseinandergehen Der
endgültige Wortlaut des Manifeſts wird von einer Kommiſſion
von ſechs Mitgliedern ausgearbeitet werden Unter den Abgeordneten
herrſcht einiger Zwieſpalt und nich ſich entſchließen das
Manifeſt zu unterzeichnen Fürſt Dolgurakow wurde zum Gouver
neur geladen der ihm erklärte tungen ſeien möglichſt
Ende zu führen da es möglich ſei daß heute der Kriegszuſtand
über Wiborg verhängt werde Eine weitere Meldung beſagt Das
Manifeſt iſt von ſämtlichen Anweſenden unter eichnet mit Ausnahme des
Grafen Heyden und des Grafen Stachowitſch die der Verſammlung
eine halbe Stunde beigewohnt
nach Petersburg abgereiſt
blattes Red
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Aus dem Geſchäftsverkehr
Kyffhäuſer Technikum Fraukenhanſen Dieſe höhere Fach

ſchule für Maſchinenbau Elektrotechnik Hoch und Tieſbau begeht im
kommenden Semeſter die Feier des zehnjährigen Beſtehens Bei dieſer
Gelegenheit werden auch die erſte deutſche Fachabteilung für den Bau von
land wirtſchaftlichen Maſchinen ſowie auch die neu erbauten großen
Laboratorien für Maſchinen und Elektrotechnik offiziell eröffnet werden
Das Winterſemeſter beginnt am 18 Oktober Anmeldungen ſind baldigſt
an die Direktion zu bewirken

c S

Es wird darauf hingewiesen dass Lysol unter der
Kontrolle des Geheimen Hofrat Prof Dr Engler in
Karlsruhe Hofrat Prof Dr Schottelius in Freiburg und
Prof Dr Arnold in hannover steht Es ist das einzige
Mittel dieser Frt bei welchem für die Güte der Rohstoffe
und für die hohe gleichmässige Wirksamkeit eine derartige
Garantie eingerichtet ist Man verlange Lysol stets in
I maschen und weise minderwertige Ersatzmittel
zur

S el in der Entwicklung oder beim LernenSehwäelslie e zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattiühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungs
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenfſyſtem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommuel s Hae
matogen und laſſe ſich t eine Barhbah r v r 3 t nn rech e ilie Nachahmun n un lebe

Vorausſichtliches Wetter am 25 Juli 1906
Fortdauernd meiſt heiteres warmes und trockenes Wetter

bei vorwiegend weſtlichen Windeu

Oeffentliche Wetter Anſage für Mittwoch den 25 Juli
Mäßige weſtliche Winde veränderliche Bewölkung viel

fach Regen kühler

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 24 Jull
20 Grad C



e

Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Juli Nr 171
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Größte Auswahl

billigſte Preiſe
3 Zenkwitz

Alter Markt 3
Nur wer

Sanſdkapgein
10 Sant 3 Sal 3 Cub 1

Terpino wirxen vorzügW üch und ohne Rückschlag

bei Harnröhrenleiden Blasen
Kkatarrh etc Preis 3 Mark per

Versand Hoffmann Apotheke
Schkeuditz Leiprig

J Alleinverkauf für Halle u Ver
J ſand n h auswärts LöwenAporhete am Markt

en Neptun von 1990

Mitglied des mitteldeutſchen
Ruderverbandes

D Bootshans Paradies
e Ruderabende

Jugendfahrer unter 18 Jahr

e 75 Pfgnstag Donnerstag und
end

4

Dien

So inMitglieder über 18 Jahr

Monatsbeitr 1,50 Mk
Montag Mittwoch u Freitag

Fahrabende täglich auch Sonntags
Jeder junge a ob Kaufmann od

Handwerker rann Mitgl werd u nimmt2 nmeld entgegen ferner erteilt gern Auskunft

r Fritz Dauer Zig Geſch Mansfelder

ße 44 Der andja Weiss wein v w v t

Ia Rotwein 13 50 M

garant unverfälſcht

De c

mehrere Spezial Gerichte
zu ganz kleinen Preisen

Opern Soliſten erſter Bühnen
Anfang nachmittags 4 Uhr

Ende gegen 10 Uhr

Der Abend Teil

Ein Lieder Abend
Eintrittspreis

Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg
Von abends 7 Uhr ab

gegen Nachnahme

Tatsachen n
nen er die Güte unseres seit 18 Jahren überae un n

u n
Peru Tannin Wassers

Ausprobiert an unseren eigenen Kändern
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Haarptflegemittel von nunüber
troktonor Wirkung Zu haben mit Tott
gehalt oder trocken fettkrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümeriegeschiäft auch Apotheken

Flasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Uhl mann Co
Engros Lager Generalvertrieb I Halle u Vmg

Zaumann 8 Redderoth
Gr Steinstr 79 Tel 2605

u

c J S
e

W

Da be Kelno conattullonelle nnore erdlleda im9
vnhellbare

Syphilis
für die Menschheit Schriſt vor Da

med u chir Josef Hermann 30 Jahre k k Chefarzt
cler Syphils Abteilg a k k Krankenhause Wiedeo
in Wien Nach dem in dies Buch beschrieb

neuen ein Heilverſahr wurd mehr als 60 000
Kranke vollständ ohne Rückfalle in kurzest

Zeit geheilt Das Buch ist infolge seiner
Verhaltuogsanweisungen unentbebrl ſ jedeo
Geschlechtskranken der sich vor jahrelang
Siechtum schützen will Geg Eins v 2 M auf
Wunsch verschl 20 Pſ mehr zu bez von der

e

Ein Trostwort

Verlagsbuchhalg Otto Co Leipr s 47
n h

SSTSTH

Ben morgen Mittwoch ab ſteht wieder ein großer Transport

V a bayrisehe en
bei uns zum Verkauf

Oberländer Buchheim IIalle a g
Doiita aabretr 10 Ruſſiſcher do

F T m v erernrut s S eS Sl c
un h
e W2 c33 S bangenerbe

Ein gavuoſzer Fortſehritt
Durch Verwendung von Bitumen Emnlſton a Zuſatz zum Ce
mentmörtel werden Kellerräume abſolnt waſſerundurchläſſig
hergeſtell Referenzen über Güte desſelben ſtehen zur Verfügung Kannen von

Lager

M ilh eupseh
General Vertrieb

Bernstein Fussboden

Lackefarhbe

e

20 50 Kilo ſtets zu Fabrikpreiſen am
Halle a S
Teleph 208

trocknet über Nacht glashart 1 I in bei 5 kg 40 Mk

Rannischestr 3 Farbenhandlung on 3194mit Scchieks s Salmiak

W Gallſeife gewaſchene Stoff jedene nen wir je er 56 webes vorrätig in Pat zu
O Pfg bei Helmbold Sie

Riumſuhren jeder Art beſorgt billig wsochautenstereinrichtingen
tFaß leihweiſe u franko zurückzuſ

J Bayersdörter Bellheim 30 Rheinpf

an h n mm a h h 7S m S

Alb Ackermann Mühlberg 10 O Ladenkontrollkassen billigſt

Stadt Theater leiprig
Neues Theater

Mittwoch den 25 Juli 1906

Farineilfö u
polo Fheater
on Gustav Voller

Gaſtſpiel des
Metropol Ensembles

Direktion Max Samst
Allabendlich

Pölkerwanderung
um das ſenſationelle

Sittenbild
Verlorene Mädchen

zu ſehen

Nur noch wenige Tage

pro Perſon 30 Pfg

Gafé Roland
Täglich

Künſtler Konzert
Anfang 71 Uhr abends

Möllers
Rosengarten
Bedeutend vergrössert durch

Saalbau und Kolonnaden
Einzig in seiner Art eine Sehens

würdigkeit ersten Ranges
Herrlicher Blumenduft ertrischende Luft

Vorzügliche u preiswerte Verpflegung
Zu allen 7agesseiten eln leicht erreich

barer Erholungsort für jung und alt
Station der Kleinbahn Halle Moerseburg

Fabrpreis 10 Pfg

Rothe s
basthof Wörmlitz
reden Mittwoch von 8 Uhbr

a Morgen Mittwos aten 7088 es Garten Konzert
Frei Konzert pei freiem Eintritt

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 25 Juli von nachmittags 4 Uhr bis abends 11 Uhr

e 2 große Militär Konzertem hen hrt von der Kapelle des 8 Westpreuss Int Regts Nr 175

Leitung Kgl Muſikdir Kott

Cateé Frangais
Gr Ulrichſtr 54

Täglich Konzert des

Casimo Trios
aus Leipzig

Direktion H Liebeskind
Zum Tannhäusor

früher Pressler s Berg

Sehr gewähltes Programm

Täglich 2 Konzerte

Heicieschlösschen
langen wofür ich 15 Pfg vergüte

Abends Pracht Jllumination der Park Anlagen

Eintritt 35 Pf inkl Steuer Karten gültig
v h e Uhr v EliteKonzertOrcheſters

Dir hudmilla Gohrecke

Zittwocik nachmittags und abends

Gastwirtsohaft um Leuchtturm
Alte on Chaussee 20

F Winkler
Paracies Auftreten des Konzertſängers August Schöne

NB Bitte am Schalter der Hettſtedter Bahn Konzertbillets 40 Pfg zu ver

Herrlicher Ausflugsort Wunderschöner Garten Einzig am Orte

Fr Thiemiocke
Pfalzer Schützenhof a d Roeidoe

Mittwoch den 25 d 2ut
Abendliedertafel der Giebicheuſteiner Liedertafel

Freunde des Geſanges ladet ein C SchmidtMiſheims Garten
m Mittwoch Frei Konzert m

Lreybergs Gartenent sowie tagen abends von 8 Uhr an

Frei KonzertWeissbier Salon bothar Hottmann

Heute Dienstag

Grosses Abschiedskonzert
zer Zeit ſo beliebt gewordenen AF Künstler Kapelle Ortwein

Abwechſlungsreiches Programm

Felsenburgkeeller
Morgen nachmittag

der in kur

Jnh Wilh HenzeGiebichenſteinerſtraße

Telephon 1810

Straßeurein ſow Aſchenf w ang Tel 2911 O Tel 3124 B II Zummer Jägerplatz

t u uc

Grosses Familien Frei Konzert
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